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Richard wartete bereits an der Straßenecke. Als erstes sagte er, daß er 
sich den Knöchel »gezerrt« habe, als er zum Frühstück hinunterge­
gangen sei. Im Spielzimmer erwähnte er, daß er heute mit Papa zum 
Angeln gehen werde. Er beschrieb ihre Pläne ganz detailliert und sag­
te, er hoffe, eine Forelle zu fangen; sie hätten noch keine Genehmi­
gung zum Angeln von Lachsen. Papa habe nicht nur seine eigene An­
gelrute mitgebracht, sondern auch die von Richard. Richard erzählte 
Mrs. K., daß er einen großen Notizblock gekauft habe, damit er auch 
daheim zeichnen könne. Er sei zweimal so groß wie der von Mrs. K., 
und er habe ihn ganz billig erstanden. Er frage sich, ob man von 
Mrs. K. für ihren Schreibblock zuviel verlangt habe. Daheim habe er 
Eisenbahnlinien gezeichnet, und er wolle unbedingt hier damit fort­
fahren. Er beschloß jedoch, zunächst einmal auszurechnen, wie viele 
Länder jeder in den früheren Empire-Zeichnungen erhalten hatte. Er 
legte zwei von den frühesten beiseite und sagte, in ihnen sei nicht nur 
die Familie dargestellt, denn er habe darin auch andere Farben be­
nutzt. Er freute sich sehr, wenn immer er feststellen konnte, daß 
Mama gut wegkam; offensichtlich fühlte er sich schuldig, weil er selbst 
in den meisten Fällen mehr Länder hatte als sie. Nachdem er das alles 
auf einigen Zeichnungen ausgerechnet hatte, stellte er diese Berech­
nungen wieder ein. Er machte auch einige Bemerkungen zu der An­
zahl der Zeichnungen, die er bisher angefertigt hatte, und stellte fest, 
daß der Zeichenblock nahezu aufgebraucht war. Dann machte er die 
Zeichnung Nr. 39. Während des Zeichnens erzählte er Mrs. K. lä­
chelnd, daß sich in der letzten Nacht im Schlafzimmer seiner Eltern 
etwas ereignet habe. Eine Maus habe zwei Kekse aufgefressen, aber 
seine Mutter habe zu große Angst gehabt, um aufzustehen und etwas 
dagegen zu unternehmen, und er, Richard, glaube, daß auch sein Vater 
Angst vor der Maus gehabt habe. Die Maus sei außerdem auch noch 
an Papas Angelrute entlanggelaufen. All das erzählte Richard mit of­
fensichtlichem Vergnügen, und er tat dabei sehr überlegen. Wäre er, 
Richard, dabeigewesen, dann hätte er den Hausschuh seines Vaters 
genommen und damit die Maus vertrieben. Er dramatisierte diesen 
Bericht und spielte dabei sowohl die Rolle seiner Eltern als auch seine 
eigene. Er fügte hinzu, er sei »Larry, das Lamm« (eine von den da­
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maligen Kindersendungen im Rundfunk her sehr bekannte Figur)... 
Zuerst zeichnete Richard die Station »Lundi« und die erste Eisen­
bahnstrecke, die nach der Station »Valeing« führte. Er sagte sofort, 
»Lundi« erinnere ihn an das Wort lunatic [Geistesgestörter], und as­
soziierte einen »bekloppten Mann«, der in X herumlaufe, ohne zu 
arbeiten. Er habe rötliches Haar, sei aber nahezu kahl. Dann zeichnete 
Richard Eisenbahnlinien nach, »Roseman« und nach anderen Orten 
und sagte, die Strecke von Lundi nach Valeing habe kein Nebengleis. 
Ein Eisenbahnzug dampfte von »Lundi« aus in Richtung nach »Val­
eing«; in ihm fahre Mrs. K., um Wale zu fangen. Er wolle ebenfalls 
Walfische fangen, daher fahre er mit Mrs. K. mit.

Mrs. K. deutete, der Geistesgestörte repräsentiere Richards Vater 
beim Geschlechtsverkehr mit der Mama, der nach Richards Vermu­
tung in der vergangenen Nacht stattgefunden habe. Papa sei ebenfalls 
kahl und arbeite derzeit nicht, ebenso wie der »bekloppte Mann«. Die 
Maus stelle Papas Genitale dar, das Mamas Brüste (die beiden Kekse) 
verzehre. Er wünsche diese Angriffe auf Mama herbei, weil er erbost 
darüber sei, daß man ihn aus dem Schlafzimmer ausgesperrt habe, 
außerdem stelle die Maus auch Richards Genitale dar, wie es Papas 
Genitale -  die Angelrute -  angreife. Er triumphiere über seine Eltern 
und über Mrs. K., denn er glaube, er könne sie täuschen. Er tue so, als 
sei er unschuldig und schüchtern wie ein Lamm. Aber in Wirklichkeit 
wünsche er nicht nur den Angriff auf seine Mutter herbei, sondern 
auch den auf Mrs. K., weil sie ihn verlassen und sich in London um 
andere Patienten kümmern wolle. Sie repräsentiere Mama, wenn diese 
sich Papa oder Paul zuwende. Er nehme Mrs. K. auch sehr übel, daß 
sie ihm die Analyse entziehe, und daher habe er noch einen weiteren 
Groll gegen sie. Sie werde auch nach »Lundi« -  London -  fahren, um 
dort von dem bösen und geistesgestörten Hitler-Papa mißhandelt zu 
werden. Richard habe gesagt, es gebe kein Nebengleis auf der Strecke 
Lundi -  Valeing. Das bedeute, daß es dort keinen Platz gebe, wo das 
Genitale einer anderen Person -  nämlich Richards -  hätte eindringen 
können; der böse Papa behalte Mamas Inneres ganz für sich allein. 
Der aus dem Bahnhof herausdampfende Zug repräsentiere Mrs. K. 
und Mama, die völlig verschreckt seien und versuchten, vor dem gei­
stesgestörten Hitler-Papa wegzulaufen. Andererseits wünsche Richard 
aber auch, Mrs. K. und Mama zu beschützen, und fahre daher im sel-
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ben Zug wie Mrs. K., wobei er ihr helfe, den bösen Wal zu fangen -  
das Hitler-Genitale. Richard habe das Gefühl, er sollte sich zwischen 
den geistesgestörten Papa und die Mama werfen, um letztere zu be­
schützen, aber er habe doch Angst davor und tue daher so, als sei er 
ein schwaches Lamm; auf jeden Fall gebe es keinen Platz, wo er sich 
hätte zwischen sie schieben können (kein Nebengleis). Mrs. K. erin­
nerte Richard auch an sein Gefühl, der Landstreicher werde seine 
Mama kidnappen und verletzen; er triumphiere und fühle sich zu­
gleich schuldig, weil er in der vergangenen Nacht gewünscht habe, 
sein Papa möge die Mama beim Geschlechtsverkehr verletzen, aber er 
habe doch auch das Gefühl gehabt, er sollte sie retten ... (Anm. I).

Dann füllte Richard die Bahnlinie mit Eisenbahnschwellen aus und 
wiederholte, daß kein Zug fahren könne, bevor nicht die Eisen­
bahnschwellen gezeichnet seien; solange sei die Strecke nicht sicher.

Mrs. K. deutete, Richard habe das Gefühl, daß seine Eltern sich in 
Gefahr befänden, weil er den Wunsch verspüre, sie anzugreifen. Sie 
seien nur dann sicher, wenn er schlafe -  er sei die Eisenbahnschwelle 
[sleeper]. Aber andererseits könne er sie nur dann in Sicherheit an­
greifen -  wobei die Maus ihn selbst darstelle - ,  wenn die Eltern 
schliefen. Wenn sie wach seien, müsse er stets so tun, als sei er ein 
Lamm.

Richard sagte, er freue sich auf den Kampf.
Mrs. K. fragte, welchen Kampf er meine.
Richard antwortete, er meine das Angeln, denn er wolle gegen die 

Fische so kämpfen, als handle es sich bei ihnen um Walfische. Er wolle 
ihnen einen Köder hinwerfen, der in ihrer Kehle steckenbleiben wer­
de; sie würden dann mit ihren Nasen gegen die Steine stoßen, dann 
würden sie getötet und aufgegessen werden.

Mrs. K. deutete Richards Wunsch, am attraktiven Penis des Papa 
(»Roseman«, die Forelle, der Lachs) zu saugen und ihn zu verzehren, 
aber er habe das Gefühl, da er den Penis zugleich auch hasse und ihn 
wie einen Walfisch bekämpfe, werde sich dieser in einen Wal in seinem 
eigenen Inneren verwandeln und dann ebenso sein Feind sein wie der 
Krake. Sie wies außerdem darauf hin, daß Richard erneut an dem 
gelben Bleistift herumgebissen habe.

Richard zeigte jetzt Mrs. K., daß in der Zeichnung der Weg von 
»Roseman« nach York führe, und das klinge fast wie pork [Schweine­
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